
Dialog
auf fb

Apero und Pfahlbaueressen
im Schaulager capramontes Rüfenacht

am 28. Mai 2018



Beginn des Dialoges auf facebook
17. Mai 23:34
Du hast Sigfried Paul Schertenleib hinzugefügt.
Du hast Heinrich Gartentor hinzugefügt.

Hoi zäme
„Di 8 Weise vo Rüfenacht“
chönnt me säge
mir chöme zäme bi mir am 28. Mai ab de viere (16 Uhr)
Apero
ab de sächse (18 Uhr)
Pfahlbauerznacht
Wale Kretz, der auch dabei sein wird, ist nicht fb-ler.

18. Mai 05:19
Ich habe noch die Jahresversammlung des Gemeindeverbandes Kulturförderung Region Thun zu leiten 
und komme dort nicht vor 18:30 weg.

20. Mai 19:20
Hallo Leute
Ich nehme den 16:00 Uhr - Zug nach Bern. Bern Abfahrt nach Rüfenacht 17:08 Uhr. Wenn ich nichts 
verpasse. Ankunft 17:31 + Fussweg

21. Mai 10:46
Ihr seid hiermit eingeladen

Besten Dank Wale. Auch wenn wir nicht mehr so fotogen sind, so sind wir jetzt wenigstens plakativ. 
LG HUS

Hallo. Wir sind doch Switzerlands next top .... ( Bitte auswählen und ergänzen ).
Da muss ich aber zuerst noch was machen lassen...

21. Mai 12:37
Könntet ihr mir noch eure Jahrgänge angeben?
Ich und Billo sind 1947.

Es hängt irgendwie von meiner Tagesform ab. Offiziell: 1952
Und übrigens - ich habe meinen Plan geändert und komme mit Paul ab Luzern, also sicher schneller 
als angekündigt. 
Gruss und einen guten Monatag.
Roger

Ich bin wie der Roger 1952 im chinesischen Jahr des Buchsbaumzünslers geboren. Allerdings im De-
zember, was mir zwei Jahre Kindergarten bescherte. Eine von pädagogischer Seite verordnete Überdo-
sis. Ein Kind müsse ausspielen. Nun haben sie den Scheissdreck: Ich bin süchtig geworden.

He he!
Wale, so jungs Gmües ladsch Du y?

Billo, Vorsicht. Es wird noch jünger.

ich hab‘s befürchtet 😉

Vergesst nicht, WIR sind ein Altherrenklub.

...ach Billo, so lange Du mich nicht nur wegen meines Geldes liebst, ist mir dein Alter Wurscht...

Also Tinu, excüse, du mit 53 gehörst in die Kategorie des reifen Alters.

Jeder Altherrenclub kümmert sich um den Nachwuchs. Einen haben wir schon. Man nennt ihn auch 
Gartentor.

Wir sind nur bescheidene Nachahmer.
Meine Alterserhebungsrecherche ist bis auf Sigi erfolreich, er wird unser Methusalem sein.
Ich danke euch für eure promten Rückmeldungen.
Markus Raetz hat das auch adaptiert, so gut!
Sowas bringen nur Narzissten zustande.

Tja, so was. Da kann ich gut mit einem Original mithalten - Meine polnische Verwandschaft, ca. 1890 
im Kurort Marienbad. Mein Urgrossvater soll oft von dieser Zeit seiner Tochter (meiner Grossmutter) 
erzählt haben. Ich habe ihn nur noch kurz gekannt, so als klein Roger. 
Frage: Werden wir auch mal was erzählen können und falls ja, was?

Da hatte ich mal ein Buchprojekt, alte Säcke und so, musste ich auf Eis legen – aber wehe! 😉

21. Mai 16:25
Roger, soweit per Bild zurückschauen zu können, urgrossartig!

Es geht bis ca. UrUrGrossvater zurück, inkl. UrUrGrossmutter.

Das war in der Frühzeit der Fotografie für diejenigen, die sich darum bemühten.
Man stelle sich das heute vor im Vergleich zu unserem Handyzeitalter
Aus welcher Zeit stammen die Bilder, Roger?

Das zweite Bild sieht fast aus wie von jener berühmten Versammlung in  Zimmerwald 😉

Aber vermutlich haben damals alle Versammelten welcher Art auch immer etwa so ausgesehen…

Bakunin und Lenin sind 2 Namen, die anklingen.

Der Bakunin liegt auf dem Bremgartenfriedhof in Bern begraben!

Jetzt habe ich gemeint der liege in Zaffaraia begraben

Eher nicht, denn dort herrscht vielleicht Chaos, aber nicht Anarchie …

Für Lenin habe ich im Keller sein Mausoleum, in Rüfenacht!



Ui, hast du ihn in Moskau abgeholt?

Bitte, das Zaff im Neufeld ist eine gesittete Gesellschaft. Die kultivieren einen Lebenstil in aller Beschei-
denheit.

Wieso weisst du das? Gehst du ab und zu dort vorbei?

Sie leben dort in aller Stille ohne Stunk.

Du hast meine Frage noch nicht beantwortet …

Wenn ich im Poschi Richtung nördlich von Bern unterwegs bin, fahre ich dort vorbei. Zudem leben 
dort mindesten 2 meiner ehemaligen Vorkürsler.

Gut, all das widerspricht nicht dem, was ich oben gesagt habe.

Ich bin schwer von Bergriff, lieber Paul, bitte wiederhole deine Frage.

Ich habe nichts gefragt.

Man kann zurück scrollen.

Geht es um Anarchie kontra Chaos?

Ja.

Ja und?

Und Bakunin.
Nichts und …

Dem bin ich nur im Bremgartenfriedhof begegnet und etwa beim Nachlesen auf Wiki.

Dann scrolle noch mal zurück, dort siehst du sein Grab.

Live und auf deiner Foto, längst bekannt und...?

Klee liegt auch dort, nur diesseits sei er nicht fassbar steht auf dem Grabstein. Ist auch so etwas wie 
Anarchie

Die Aufnahmen, die ich habe (aus der Zeit meiner UrUrGrosseltern), stammen so aus den Jahren 1890 
- 1910. Dann kommen die Kriegspausen und geht erst wieder in den 1950er Jahren weiter.
Interessant ist auch, dass die streng gläubigen Juden (wie auf dem Foto sichtbar) sich nie fotografieren 
liessen. Mach dir kein Bild Gottes. Wir tragen Gott in uns. Alles Klar?

Hans Ueli, Klee liegt auf dem Schosshaldenfriedhof.

stimmt die verwechsle ich immer

Und wir liegen im Frieden und noch nicht im (friedlichen) Hof!
Bakunin, Klee waren doch geile Siechen

Danke @Roger Levy, für die Zeitangabe deines Urahnenbildes.

Roger: Du weisst, wenn schon halte ich es mit Baruch Spinoza und da ist Gott in der ganzen Natur. 
Du darfst demnach nur noch VW Käfer fotografieren. Und die sind vom Teufel höchst persönlich ge-
macht ( So jedenfalls Marthe Keller kürzlich in dem Film wo sie nur noch englisch spricht.

Gott und die Welt ist nur das eine. Am nächsten Montagabend reden wir über UNS und das Verhält-
nis zu Gott und der Welt, oder?

und über die Götter der Pfahlbauer

Hus, da weisst du dann mehr darüber zu berichten. Pfahlbauer hatten wohl welche, wie Neptun und 
Konsorten. Du kennst dich ja aus. Bin nur Nachfahre ohne einen Schimmer von denen ihrem Dasein.

Sorry, friends, ich muss da aussteigen, zu viel zu tun – aber ich freu mich sehr auf den – wie das Müs-
terchen zeigt – höchst  angeregten Abend vom 28. Mai!

@Billo Heinzpeter Studer
 Auf einen lebendigen Abend in einer Woche, gut Arbeit!

21. Mai 20:55
läck habt ihr viel geschrieben in meiner abwesenheit.

Gäu Tinu, di aute Manne möge no chli dranne si. Mir si e tolle Chueche, fing ig.
Tinu, du bisch dr Uslöser, o dasmau widr.

22. Mai 05:12
Die Jahresversammlung des Gemeindeverbandes Kulturförderung Region Thun mit Gartentor als Vor-
sitzender: Du berichtest uns davon über das regionale Kulturfördern rund um Horrenbach, gell.

29. Mai 12:28
Abschliessend zum „Männer-Salon“ möchte ich allen nochmals herzlich danken für das Dabeisein. 
Roger musste früher wieder gehen, Heinrich konnte erst später kommen.
Verhungern brauchte man ja nicht, aber meine Kunst des Essens ist halt eher bescheiden. Die Livesen-
dung bei mir zuhause ersetzt auf jedenfall jede TV-Sendung. Als TV-Verweigerer schätze ich es sehr, 
wenn das „Studio“ bei mir stattfindet.
Ihr seid alle beim Schneewittwer gut angekommen und zu Herzen gegangen.
Herzliche Grüsse vom Wale

... und der Film! Das war wunderbar, wenn wir bedenken, wie lange es gedauert hatte, bis die Geräte 
einsatzbereit wurden.

Für mich hat ein solcher Anlass schon etwas sehr magnetisches, wenn ich bedenke, wer da schlus-
sendlich zusammenkommt, Eindrücke vom feinsten hinterlassend.
Ich danke euch für dieses Geschenk, dass ihr dabei waret.



Lieber Wale
Liebe Leute Ü20

Ich möchte mich nochmals herzlich für die Einladung bedanken. Ich habe mich sehr gefreut, euch 
persönlich kennen zu lernen. Da hört / liest man jahrelang News und Unnews von euch und plötzlich 
zweifle ich nicht mehr - Es gibt euch tatsächlich, leib&haftig.
Ich bin pünktlich und unbeschädigt zu Hause angekommen. Das motiviert mich für weitere Taten. 
Immerhin war der Besuch in der wehrten Wale-Stube mein erster Gang ohne meine Frau Ursula nach 
meinem Hirnschlag vor 3 Jahren. So bin ich auch ein wenig stolz auf mich. Ich habe mich überwun-
den. Und Paul hat mir dabei, ohne dass er es wusste, mächtig geholfen. Zwischenstationen sind Kno-
ten ohne Grodier, oder so ...
Wer von mir persönlich, also per Post, analog, eine spezielle Postkarte mit Ansicht erhalten möchte, 
sende mir doch an dieser Stelle seine Adresse (Name, Vorname, Strasse, Nummer, PLZ, Ort und even-
tuell noch die Schuhgrösse mit bevorzugter Marke. Hat zwar keinen Einfluss, macht aber Spass
Und Gruss
Und Roger

PS: Wale und Tinu/Gartentor habe ich natürlich.

Hei wie schön, Roger!

Hansueli ist multimedialer Künstler und Philosoph. Musiker, Maler: „fleischfarben“, das er voll durch-
zieht, Imitator von erfundenen Welten, Plastiker der Frühzeit, Publizist usw. usw.
Hier die wunderschöne Kostprobe aus seinem Reich.

Gäu Billo, dr Schluss mit dir u nem Hans-Ueli isch e Eröffnig gsi vo ihm i sini Übersicht über ds Dänke 
u du bisch wunderschön druf iigange, ig aus Zuehörer - das sie höchi Momänte!

he he! me hettid ou mit Suufe nid  me ids Delirium chönne cho

aso mit em Paul wird dann schon genau gekostet u kommentiert, was die edlen Getränk häregäbe - u 
zu wellem Ässe Perfektion erreicht wird. Vo sufe ke Spur!

29. Mai 17:15
Hallo Billo, 
Habe heute sehr lange unser Gewürzgärtli angeschaut und die Ohren gespitzt. Dann habe ich die 
Triebe ausgebrochen bei der Petersilie und beim Maggikraut und mich in aller Form entschuldigt... 
natürlich zur Hälfte mit etwas Ironie, zur anderen war ich aber bereits unsicher... Habe dann aber zum 
Schnittlauch gesagt: Schau nicht so blöd, bist schliesslich kein Octopussy… LG HUS
Adresse HUS:
Hans Ulrich und Martina Siegenthaler
Hüpbach 26
3765 Oberwil i/S
-----------------
Für Roger, meine ADR (Schuhgrösse 42)
Gib eine Nachricht ein, @name ...

Wer mit wem was gesagt hat, könnt ihr selber herausfinden

Alles in dieser Farbe ist von mir



Roger
fotografierte mit
seiner
Polaroidkamera

Nicht zur Freude von Paul, weil sein Tierkrisenzeichen nicht abgedeckt ist

Alter und Tierkreiszeichen von uns


